
324 Von bei- Ostküste des

 erstreckten . An jeder Ecke des Palastes ragte ein vierecki -gerThurmfünfMetresüberdieäußereMauerempor,welcheaufderSüdseite50undaufderNordseitenur17Metreshochwar,weilderBodenvonSüdennachNordenzuaussteigt.

 Das Innere , des Palastes wurde von zwei Straßenrechtwinkligdurchschnitten.DieeineverbanddaseherneThormitdemeisernen,dieandere,dieHauptstraße,führtevomgoldeuenThorezwischenzweiBogenzudemvon

Adriatischen Meeres .

 seile zu , unfern der heutigen Kirche von S . Michele , wäh -renddasAtriumdortgewesenseinsoll,wojetztdieKna-benschuleunddasKlostervonSta.Chiarasteht.

 Nach Diocletians Tode ( 312 ) wurde sein Palast imJahre432füreinGynecänmdesStaateserklärtundderProkuratordesselbennoch480unterdeuGroßwürdenträ-gerildesabendländischenGleichesaufgezählt.AlsaberSalona639zerstörtward,fluchtetensichdieBewohnertheilsaufdiebeuachbarteuInseln,theilsindennur3000

Tcrsat , ( Originalze !

 tigen Säulen umgebeneu Perhstilinm , dem heutigenplatze,auswelchemmaniudievomKaiserbewohntenGe-mächeraufstieg.BevormandieStufenzuderGallenebetrat,welchevorderRotundedesVestibnlnmlag,sahmanlinksdenTempelder-tctita,oder,wieEinigewollen,desJupiter,deujetzigenDomundrechtsdasMausoleumDio-cletians,welchesmanineinBaptisteriumumgewandeltundlangeZeitfüreinenehemaligenTempeldesAescnlapgehaltenhat.DieThermenbefandensichnachderAbend-

" Ng voll PH . Kanitz . )

 Schritte entfernten Palast , welcher von den VerheerungenderBarbarenhordenverschontgebliebeilwar.Baldsam-melteeinreicherEdleransSalona,Sever,auchdieansdenInselnzerstreutenLandsleute,umeinneuesVaterlandzugründen,undführtesieindenPalast,wosieschonvieleihrerLeidensgefährtenaugesiedeltfanden,undsoentstandallmäligausdemPalasteeineStadt,welcheAnfangsihremUrsprüngegemäßPalatium,späterSpalatumgenanntwurdeundschon650SalonaalsSitzderimJahre418


